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Einführung  
Vielen Dank für Ihr Vertrauen! Sie haben sich für KFZ-Faktura entschieden, und wir sind 
überzeugt, dass dies die richtige Entscheidung für Ihr Unternehmen war! 
 
KFZ-Faktura ist die perfekte Softwarelösung für Werkstätten, Autohändler, 
Karosseriebetriebe und andere Unternehmen der KFZ-Branche. Mit dieser umfassenden 
Anwendung erledigen Sie sämtliche kaufmännischen Aufgaben schnell und effizient. 
 
Darüber hinaus ermöglicht Ihnen KFZ-Faktura, die Organisation Ihres Unternehmens 
nachhaltig zu optimieren, während Sie von einem ausgezeichneten Preis-Leistungs-
Verhältnis profitieren. In diesem Handbuch finden Sie ausführliche Erklärungen zu den 
wichtigsten Funktionen der Software. Diese helfen Ihnen dabei, das volle Potenzial von KFZ-
Faktura auszuschöpfen und Ihren Arbeitsalltag erfolgreich zu gestalten. Sollte es dennoch 
Fragen oder Probleme geben, steht Ihnen unser freundliches Support-Team gerne zur Seite. 
 
Um Ihre Buchhaltung und Dokumentation GoBD-konform und DSGVO-sicher zu gestalten, 
stellt KFZ-Faktura alle erforderlichen Funktionen bereit. Die konkrete Umsetzung dieser 
Anforderungen liegt jedoch in der Verantwortung jedes Unternehmers. Besonders das 
Zusammenspiel zwischen Papierbelegen und digitaler Archivierung sollte in Absprache mit 
Ihrem Steuerberater geregelt werden. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Freude bei der Arbeit mit KFZ-Faktura! 
Ihr KFZ-Faktura-Team 
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Haftungsausschluss  
Die Software und das Handbuch wurden mit größter Sorgfalt, nach bestem Wissen und 
Gewissen erstellt. Es kann jedoch keinerlei Gewähr für die Fehlerfreiheit der Software, kann 
keine Haftung für die inhaltliche Richtigkeit der darin enthaltenen Informationen, der 
mitgelieferten Daten, sowie des Handbuchs, übernommen werden. Weil nach der Erstellung 
des Handbuchs noch Änderungen an der Software vorgenommen werden, können die im 
Handbuch beschriebenen Sachverhalte bzw. Vorgehensweisen von der Software abweichen. 
 
Hinweis :  
Zur steuerrechtlichen und rechtlichen Beratung wenden Sie sich bitte direkt an Ihren 
Steuerberater bzw. Rechtsanwalt, da wir hier keine Auskünfte erteilen dürfen.  
 
Weitergabe und Vervielfältigung dieser Publikation oder von Teilen derer sind, zu welchem 

Zweck und in welcher Form auch immer, ohne die ausdrückliche schriftliche Genehmigung 

durch Nürenberg IT-Service nicht gestattet. In dieser Publikation enthaltene Informationen 

können ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Die von Nürenberg IT-Service oder 

deren Vertriebsfirmen angebotenen Softwareprodukte können Softwarekomponenten auch 

anderer Softwarehersteller enthalten. 
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GoBD-konform  
KFZ-Faktura ist als Rechnungsprogramm GoBD-konform, weil die Software bereits 
gedruckte Rechnungen vor versehentlichem Löschen und unbeabsichtigten nachträglichen 
Änderungen schütz. 
 
Rechnungen und Rechnungskorrekturen welche noch nicht als bezahlt oder in die FIBU per 
Export ¿bergeben worden sind, kºnnen nachtrªglich ¿ber die Schaltflªche ĂRG freigebenñ 
nachträglich geändert werden. Das Programm weist Sie bei einer nachträglichen Änderung 
darauf hin, dass Sie nun mit einer Stornierung der Rechnung oder Rechnungskorrektur 
GoBD-konform sind. Die nachträglichen Änderungen werden in einem separaten 
Änderungsprotokoll gespeichert und auf Verlangen bei einer Steuerprüfung dem Prüfer über 
die Menüleiste "Finanzen" Ÿ "GoBD-Export" bereitgestellt. 
 
Im Zusatzmodul ĂKasseñ werden alle Eingaben sofort festgeschrieben und kºnnen 
nachträglich nicht geändert oder gelöscht werden. Durch den Tagesabschluss ist 
sichergestellt, dass das Nachtragen der Kassenbewegung durch Datumsänderung 
unterbunden wird. 
 
Das Programm KFZ-Faktura stellt geeignete Funktionen zur Verfügung, mit deren Hilfe, Sie 
ihre buchhalterischen Aufzeichnungen und Belege GoBD-sicher machen können. Für die 
Umsetzung ist laut dem BMF-Schreiben v. 28.11.2019 - IV A 4 - S - 0316/13/10003 ist jedoch 
jeder Steuerpflichtige selbst verantwortlich. Bei Detailfragen wenden Sie sich an Ihren 
Steuerberater. 
 
Versionsstand: 24.0.0.1 
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Datenschutz -Grundverordnung  
KFZ-Faktura unterstützt Sie bei der Umsetzung Ihrer betrieblichen Datenschutz-Maßnahmen 
und anderer Datenschutz-Grundverordnung mit zahlreichen Funktionen: 
 

- Der Zugang zur Software kann passwortgeschützt sein. 
- Die Datensicherung kann passwortgeschützt sein. 
- KFZ-Faktura erleichtert das Erfassen, Speichern, Verarbeiten, Auswerten und das 

spätere Löschen von Daten.  
- Such- und Filterfunktionen sorgen dafür, dass Sie jederzeit auf benötigte Datensätze 

zugreifen und diese bei Bedarf anonymisieren oder löschen können. 
- Einwilligungsverwaltung 
- Eine Benutzer- und Rechteverwaltung sorgt dafür, dass Sie den Zugang zu den 

sensiblen Daten auf ausgewählte Benutzer/Mitarbeiter beschränken können. 
- Die Datenbank befindet sich lokal auf dem Hauptcomputer / Server im Ordner "db" im 

Installationsordner der Software.  
 
Wichtig : Ausdrücklich nicht  durch die Benutzer- und Rechteverwaltung des Programms 
geschützt sind die externen "Dokumente", welche Sie in den Stammdaten und den 
Vorgängen speichern können. Diese Dokumente werden im Dateisystem Ihres Computers 
gespeichert und können daher nur über die Rechteverwaltung des Betriebssystems 
geschützt werden. Sprechen Sie mit Ihrem Systemadministrator über geeignete Maßnahmen 
der Daten- und Zugangssicherung.  
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Basisversion, Netzwerklizenz & Zusat zmodule  
Bei KFZ-Faktura bezahlen Sie nur die Funktionen, die für Ihr Unternehmen wirklich wichtig 
sind. Die Software ist modular aufgebaut und lässt sich perfekt auf die individuellen 
Anforderungen Ihres Betriebs anpassen. 
 

Basisversion 
Die Basisversion unserer Software bietet bereits alle wesentlichen Funktionen, die Sie für 
den Werkstattalltag oder den Teilehandel benötigen. Sollten Sie später zusätzliche 
Anforderungen haben, lässt sich KFZ-Faktura problemlos erweitern und individuell an Ihr 
Unternehmen anpassen. 

Die Basisversion deckt alle wichtigen kaufmännischen Aufgabenbereiche ab:  

- Rechnungen und Rechnungskorrektur 
- Lieferschein  
- Mahnungen 
- Angebote 
- Auftragsverwaltung 
- Kundenverwaltung 
- Fahrzeugverwaltung 
- Artikelverwaltung 
- Lieferantenverwaltung 
- Briefe 
- Statistiken und Auswertungen 
- Serienbriefe über Word 
- Reifeneinlagerung 

 

Bitte beachten Sie : 

- Die Software ist ausschließlich mit Windows-Betriebssystemen kompatibel. 

- Die Basisversion kann nur auf einem einzelnen Computer installiert werden ohne 
zusätzliche Netzwerkarbeitsplätze. 
 

Netzwerklizenz 
Um im gleichen Netzwerk parallel mit mehreren Benutzern arbeiten zu können, müssen Sie 
die gewünschte Anzahl an zusätzlichen Arbeitsplätzen erwerben. 

Die Druckvorlagen, Dokumente und Bilder müssen zentral verwaltet werden. Ändern Sie die 
Pfade in den Programmeinstellungen auf einen gemeinsamen Freigabeordner. 
Unter dem Menüpunkt "Stammdaten" Ÿ "Einstellungen" Ÿ "Pfade" finden Sie die einzelnen 
Pfade für die Druckvorlagen, Dokumente und Bilder. 

Voraussetzung ist ein funktionierendes gemeinsames Netzwerk für die Kommunikation der 
Rechner und eine feste/statische IP-Adresse am Hauptcomputer/Server. 

Die Mehrplatzversion und die Serverinstallation stehen Ihnen nur zur Verfügung, wenn Sie 
zusätzliche Netzwerklizenzen erworben haben. 
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Zusatzmodule 
KFZ-Faktura lässt sich flexibel erweitern. Mit dem modularen Aufbau können Sie jederzeit 
zusätzliche Funktionen durch Module hinzufügen. 

 
Ab der Basisversion steht Ihnen die Option offen, eines oder mehrere der folgenden 
Zusatzmodule zu ergänzen: 

- Anzahlungs- und E-Rechnung 
- Einkauf 
- Fahrzeughandel 
- Formular-Designer 
- Kasse 
- Mandantenverwaltung 
- Schnittstellen 
- Termin- und Aufgabenplaner 
- Zeiterfassung 

 

Anzahlungs- und E-Rechnung 
Mit dem Zusatzmodul ĂAnzahlungs- und E-Rechnungñ kºnnen Sie im Programm Anzahlungs- 
oder Abschlagsrechnungen über Teilbeträge Ihrer Leistung erstellen. 
Die Nutzung dieses Zusatzmoduls vereinfacht Ihre Buchhaltung erheblich und spart Zeit. 
Anzahlungs- oder Abschlagsrechnungen lassen sich schnell und einfach vordefinieren und 
erstellen, ohne dass wichtige Informationen vergessen werden. Die Teilrechnungen können 
als feste Teilbeträge oder prozentual vom Gesamtauftragswert berechnet und eingegeben 
werden. 

Die elektronische Rechnung (E-Rechnung) ist mittlerweile für viele Unternehmen 
unverzichtbar geworden, da immer mehr öffentliche Auftraggeber und Unternehmen in 
Deutschland diese Form der Rechnungsstellung bevorzugen bzw. verpflichtend ist. E-
Rechnungen bieten zahlreiche Vorteile wie die Reduzierung von Papierverbrauch, schnellere 
Bearbeitungszeiten, geringere Kosten und eine verbesserte Fehlerquote durch automatische 
Verarbeitung. Zudem erfüllen sie die gesetzlichen Anforderungen und tragen zur 
Digitalisierung und Effizienzsteigerung in der Buchhaltung bei. 
Mit dem Zusatzmodul können Sie diese Art von Rechnungen problemlos im XRechnung- 
oder ZUGFeRD-Datenformat erstellen. XRechnung ist ein standardisiertes Format für 
elektronische Rechnungen, das speziell für den öffentlichen Sektor in Deutschland entwickelt 
wurde und den gesetzlichen Vorgaben entspricht. ZUGFeRD (Zentraler User Guide des 
Forums elektronische Rechnung Deutschland) ist ein hybrides Datenformat, das sowohl 
strukturierte XML-Daten als auch ein menschenlesbares PDF-Dokument kombiniert. Dies 
ermöglicht eine einfache Integration und Weiterverarbeitung in verschiedenen IT-Systemen 
und garantiert gleichzeitig die Lesbarkeit und Archivierung der Rechnungen. 

Hinweis:  Das Zusatzmodul ĂAnzahlungs- und E-Rechnungñ ist ab der Version 24 verf¿gbar. 
Bei von Ihnen angepassten, erstellten oder älteren Rechnungsvorlagen ist eine Anpassung 
notwendig. Diese Anpassung ist nicht im Preis inbegriffen. 

Einkauf 
Mithilfe des Zusatzmodul ĂEinkaufñ behalten Sie den ¦berblick ¿ber Ihre Verbindlichkeiten 
gegenüber Lieferanten und Dienstleistern. Durch die Angabe der Buchungskonten werden im 
Hintergrund die Buchungssätze für den Steuerberater erstellt.  
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Durch die Visualisierung von elektronischen Rechnungen (E-Rechnung) können Sie diese 
schneller und einfacher erfassen und etwaige Fehler leichter erkennen.  

Mit der intuitiven Schnellerfassungsmaske buchen Sie komfortabel Ihren Wareneingang und 
Warenausgang. Alternativ können Sie dies auch mithilfe eines Barcodescanners erledigen. 

Hinweis : Das Zusatzmodul ist ab der Version 16 verfügbar. 

Fahrzeughandel 
Mit unserem Zusatzmodul ĂFahrzeughandelñ kºnnen Sie KFZ-Kaufverträge, vorvertragliche 
Informationen, Fahrzeugrechnungen und Fahrzeugankäufe schnell und unkompliziert 
erstellen. Zudem können Sie Preisschilder für den Aushang in den Fahrzeugen bequem in 
der Software erstellen und drucken. Die integrierte Kalkulation ermöglicht Ihnen einen 
Überblick über die aktuelle Kostensituation, unter Berücksichtigung aller vorab definierten 
Kostendaten. Außerdem können Sie Ihre Lagerfahrzeuge mit nur einem Klick an den Online-
Fahrzeugmarkt Mobile.de übermitteln und inserierte Fahrzeuge in KFZ-Faktura importieren. 
 

Formular-Designer 
Dank des Zusatzmoduls in KFZ-Faktura können Sie alle Ausdrucke problemlos anpassen 
und bei Bedarf neu erstellen. Mit dem Formular-Designer gestalten Sie neue Formulare, 
bearbeiten bestehende und passen sie an Ihre individuellen Anforderungen an. Das 
ermöglicht es Ihnen, Ihre Arbeitsabläufe zu optimieren und Zeit zu sparen. 

Kasse 
Das Kassenmodul ermöglicht Ihnen unkomplizierte Barverkäufe. Die virtuelle Registrierkasse 
zeichnet alle Barverkäufe automatisch auf und sichert die Aufzeichnungen gegen 
nachträgliche Änderungen. Dank der Schnellwahl-Schaltflächen und eines Barcodescanners 
lassen sich Ersatzteile und Arbeitswerte schnell finden und fakturieren. Es ist möglich, in der 
Kasse freie Ersatzteile und Arbeitswerte zu erfassen und abzurechnen. Teilzahlungen für 
Rechnungen können bequem erstellt und erfasst werden. Falls benötigt, kann das 
Kassenmodul automatisch zu jedem Kassenbeleg eine entsprechende Rechnung erstellen. 
Auch zu Aufträgen oder Rechnungen kann die Kasse automatisch Kassenbelege erstellen, 
wodurch Sie Zeit und Arbeit sparen. 

Wenn ein Bondrucker an Ihren Computer angeschlossen ist, können Sie unkompliziert einen 
Kassenbon anstelle einer A4-Rechnung für den Kunden erstellen. 

Benötigen Sie darüber hinaus das passende Zubehör wie Bondrucker, Scanner und 
Kassenschublade, kommen wir Ihnen auch hier mit unseren attraktiven Angeboten gerne 
entgegen. 

Das Kassenmodul entspricht den gesetzlichen Anforderungen in Deutschland (GoBD) und 
bietet eine vorgeschriebene Schnittstelle für die digitale Betriebsprüfung. Zusätzlich können 
Sie bei Bedarf die erforderlichen TSE-Module direkt von uns beziehen. 

Für Kunden in Österreich erfüllt das Zusatzmodul die gesetzlichen Anforderungen der 
Registrierkassensicherheitsverordnung (RKSV) in Verbindung mit einer online 
Signaturerstellungseinheit (A-Trust). 

Hinweis:  Das Zusatzmodul ĂKasseñ ist ab der Version 15 verf¿gbar. 

https://www.kfz-faktura.de/kategorie/hardware/
https://www.kfz-faktura.de/produkt/tse-modul/
https://www.kfz-faktura.de/produkt/online-sicherheitseinrichtung/
https://www.kfz-faktura.de/produkt/online-sicherheitseinrichtung/
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Mandantenverwaltung 
Verwalten Sie mühelos bis zu 9 separate Firmen innerhalb Ihrer Software. Diese flexible 
Funktion ermöglicht es Ihnen, die Daten und Abläufe jeder Firma individuell zu organisieren 
und zu verfolgen. Mit der Mandantenverwaltung behalten Sie den Überblick über mehrere 
Unternehmen in einer intuitiven Benutzeroberfläche. 

Schnittstellen 
Die Schnittstellen ermöglichen die Übernahme von Ersatzteilen und Arbeitswerten aus dem 
Warenkorb von Teilekatalogen oder Schadenskalkulationssoftware in einen Vorgang. 
Dadurch sparen Sie nicht nur viel Zeit, sondern vermeiden auch fehlerhafte Eingaben durch 
die automatische Übernahme. 

Eine Auflistung aller unterstützenden Teilekataloge, Schadenskalkulationssoftware und 
Informationssystemen finden Sie hier. 

Termin- und Aufgabenplaner 
Der Terminplaner bietet eine umfassende Lösung zur Planung und Überwachung von 
Kundenterminen, eigenen Terminen und wichtigen Ereignissen. Dank der 
Erinnerungsfunktion verpassen Sie keine bevorstehenden Ereignisse mehr. 

Sie können den Kalender nach verschiedenen Ressourcen wie Monteuren, Hebebühnen, 
Einsatzfahrzeugen, Mietfahrzeugen usw. gliedern und Termine separat oder gemeinsam 
verwalten, jeweils mit farblich gekennzeichneten Status. Darüber hinaus können Sie zu den 
Terminen Aufträge, Kunden und Fahrzeuge hinterlegen, um alle relevanten Informationen an 
einem Ort zu haben. 

Hinweis:  Das Zusatzmodul ĂTermin- und Aufgabenplanerñ ist ab der Version 15 verf¿gbar. 

Zeiterfassung 
Das Zusatzmodul ĂZeiterfassungñ ermºglicht Ihren Mitarbeitern mit wenigen Klicks, ihre 
Arbeitszeiten (Kommen/Gehen/Pause) zu erfassen, und bietet Ihren Mechanikern die 
Möglichkeit, Arbeitszeiten auf Aufträgen zu stempeln. Dank der Unterstützung von 
Barcodescannern und Zeiterfassungsterminals erledigen Sie diese Aufgaben einfach und 
schnell. Durch diverse Zeiterfassungsauswertungen können Arbeitsabläufe optimiert und die 
Effizienz gesteigert werden. 

Mit unserem Zusatzmodul ĂZeiterfassungñ gehºren Stempelkarten und manuelle 
Zeiterfassungen in Ihrer Werkstatt oder Ihrem Autohaus der Vergangenheit an. 

Hinweis:  Das Zusatzmodul ĂZeiterfassungñ ist ab der Version 16 verf¿gbar. 

  

https://www.kfz-faktura.de/schnittstellen/
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Systemanforderungen  

Als Richtwerte für einen reibungslosen Betrieb unserer Software empfehlen wir folgende 

Mindesthardwarekonfiguration: 

Arbeitsplatz 

Mindestanforderung 

Prozessor Intel i5 2,0 GHz oder besser 

Arbeitsspeicher 4 GB 

Festplatte >40 GB (Datenmengen abhängig) 

Netzwerk 1 Gbit/s Ethernet-Kabel empfohlen 

Bildschirmauflösung 1280x1024 

 

Server 

Mindestanforderung 

Prozessor Quad Core 3,0 GHz oder besser 

Arbeitsspeicher 16 GB 

Festplatte >160 GB (Datenmengen abhängig) SSD empfohlen 

Netzwerk 1 Gbit/s Ethernet-Kabel empfohlen 

Bildschirmauflösung 1280x1024 

 

Achten Sie bei der Hardware auf eine schnelle Festplatte mit kurzen Zugriffszeiten. Die 

Arbeitsgeschwindigkeit von Datenbanksystemen wird maßgeblich von der 

Festplattengeschwindigkeit beeinflusst. Dies liegt daran, dass häufig auf die Festplatte 

zugegriffen werden muss, um Daten zu durchsuchen. 

Natürlich können Sie KFZ-Faktura auch auf weniger leistungsfähiger Hardware ausführen, 

jedoch muss hier mit Geschwindigkeitseinbußen gerechnet werden.  

Als mindestens Betriebssysteme werden für die Arbeitsplätze Windows 10 und für den 

Server Windows Server 2019 benötigt. Die Windows-Versionen müssen in deutscher 

Sprache vorliegen. 

Als alternatives Betriebssystem kann Linux mit Wine oder Mac OS X mit Parallels Desktop 

verwendet werden. Aufgrund der Vielzahl an Distributionen und Version kann Nürenberg IT-

Service keinen Support für diese alternativen Betriebssysteme übernehmen.  

Für die Client- /Serverinstallation ist ein funktionierendes lokales Netzwerk vom Kunden 

bereitzustellen. Der Server muss eine statische IP -Adresse  für den Zugriff der Clients 

verwenden. Bei Problemen mit den Zugriffsberechtigungen oder der IP-Adresse gibt es keine 

Unterstützung des Supportes! Wenden Sie sich diesbezüglich an Ihren EDV-Fachmann oder 

IT-Service. 

Für die Verwendung der Software im Netzwerk empfehlen wir eine Anbindung per Ethernet-

Kabel (LAN-Kabel), da dies die beste Geschwindigkeit und Stabilität bietet. Eine Anbindung 

per W-LAN ist jedoch ebenfalls möglich. 
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Die Installation des Servers auf einem NAS oder NDAS-Laufwerk sowie auf einem USB-Stick 

oder einer externen Festplatte wird nicht empfohlen und nicht unterstützt. 

Wie für viele andere Anwendungen, kann es auch für KFZ -Faktura nötig sein, dass der 

Installationsordner in den Freigaben oder Ausnahmen in Ihrem Virenscanner gesetzt 

werden muss, damit KFZ -Faktura ungestört an jedem Computer arbeiten kann. Hierzu 

erhalten Sie alle nötigen Informationen zur Freigabe vom Hersteller Ihrer 

Antivirensoftware.  

 

Des Weiteren sollten Sie keine Energiesparoptionen wie Ruhezustand bei dem Server 

und den Clients nutzen.  

Zusätzlich mögliche Software 

- Textverarbeitungsprogramm: Microsoft® Word (Serienbrieffunktionen) 

- Simple MAPI-fähige E-Mail-Programm: Wie Thunderbird® oder Microsoft® Outlook 

usw. (E-Mail-Versand) 

- Die Scanfunktion benötigt den TWAIN-Treiber des Druckers 
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Installation  
Laden Sie die Installationsdatei auf unserer Seite https://www.kfz-faktura.de herunter.  
Die letzten drei Versionen der Software finden Sie unter "Service" Ÿ "Downloads". 
Hinweis:  Alle älteren Versionen sollten Sie in Ihren eigenen Dateien aufbewahren. 
 

Einzelplatzversion 

Die Mehrplatzversion und die Serverinstallation stehen Ihnen nur zur Verfügung, wenn Sie 
zusätzliche Netzwerklizenzen erworben haben. 
 
Nach dem Start der Installationsdatei öffnet sich der Setup-Assistent: 
 

 

Akzeptieren Sie die Lizenzvereinbarung und klicken Sie auf "Weiter".  

https://www.kfz-faktura.de/
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Wählen Sie das Land aus und klicken Sie auf "Weiter". 

  

Wählen Sie die Installationsart aus und klicken auf "Weiter", um mit der Installation 

fortzufahren.  

Wenn Sie die Vollversion ausgewählt haben, müssen Sie im nächsten Fenster die 

Lizenzdaten eingeben. Haben Sie sich für die Installation der Demoversion entschieden, 

machen Sie mit der Auswahl des Installationsverzeichnisses weiter.  
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Nach Ihrer Eingabe der Lizenzdaten, werden diese überprüft. Nach einer erfolgreichen 

Überprüfung wird die Schaltfläche "Weiter" aktiviert. 

 

Wenn Sie möchten, können Sie KFZ-Faktura in einem Pfad Ihrer Wahl installieren.  

Nachdem Sie Ihre Wahl getroffen haben, klicken Sie auf "Installieren".  

Jetzt wird KFZ-Faktura auf Ihrem Computer installiert. 

Nach der Installation kann KFZ-Faktura über das Icon auf dem Desktop oder über das 

Startmenü gestartet werden. 
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Mehrplatzversion 
Die Mehrplatzversion und die Serverinstallation stehen Ihnen nur zur Verfügung, wenn Sie 
zusätzliche Netzwerklizenzen erworben haben. 
 
Mit den Lizenzdaten für eine Mehrplatzversion haben Sie weitere Installationsoptionen. Die 

Mehrplatzversion kann sowohl als Mehrplatzversion als auch eine Einzelplatzversion 

installiert werden.  

Beim Einsatz von KFZ-Faktura ist es zu beachten, dass eine Firewall zwischen Server und 

den Client-Computer zu Problemen führen kann, deshalb geben Sie auf dem Server in den 

Firewall-Einstellungen den Port 3050 frei.  

Der Server muss eine statische IP -Adresse  für den Zugriff der Clients verwenden. 

Das Vorgehen der Installation ist bis zur Lizenzdateneingabe dasselbe wie bei der 

Einplatzversion.  

Nach der Eingabe der Lizenzdaten sehen Sie die folgende Auswahlmaske. 

 
 

Wählen Sie zwischen der Einzelplatz- oder der Mehrplatzinstallation aus. Anschließend 

klicken Sie auf "Weiter". Haben Sie sich für die Einzelplatzversion entschieden, fahren Sie 

mit der Auswahl des Installationsverzeichnisses fort. Wenn Sie Mehrplatzversion ausgewählt 

haben, müssen Sie in der nächsten Auswahlmaske den zutreffenden Installationstypen für 

die Mehrplatzinstallation wählen. 
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Installation des Servers 

Die Mehrplatzversion und die Serverinstallation stehen 
Ihnen nur zur Verfügung, wenn Sie zusätzliche 
Netzwerklizenzen erworben haben. 

 
Die Installation auf dem Server sollte vor der Installation der 

Arbeitsplätze erfolgen. Wählen Sie die Mehrplatzversion 

und die "Vollständige Installation mit SQL-Server" aus, da 

nur diese den notwendigen SQL-Server auf den Server 

installiert. 

 

Hinweis :  

Bei dem Server/Hauptcomputer muss eine statische/feste IP -Adresse für den Zugriff 

der Clients verwenden werden.  
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Installation der Arbeitsplätze 

Die Mehrplatzversion und die Serverinstallation stehen Ihnen 
nur zur Verfügung, wenn Sie zusätzliche Netzwerklizenzen 
erworben haben. 
 

Nach erfolgreicher Installation auf dem Server, können Sie 

KFZ-Faktura als Vollversion mit Ihren Lizenzdaten auf dem 

Arbeitsplätzen installieren.  

Wählen Sie die Mehrplatzversion aus. 

 

Bei der Installationsart "Nur Arbeitsplatz-Dateien" auswählen. 
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Starten Sie jetzt die KFZ-Faktura. Nach der Auswahl des Mandanten geben Sie im nächsten 

Fenster die IP-Adresse des Servers ein. Der Arbeitsplatz sollte nun auf den Server zugreifen.  

Die Verwaltung der Druckvorlagen, Dokumente und Bilder sollte zentral erfolgen, indem Sie 

die Pfade in den Programmeinstellungen auf einen gemeinsamen Freigabeordner ändern. 

Unter dem Menüpunkt "Stammdaten" Ÿ "Einstellungen" Ÿ "Pfade" finden Sie die einzelnen 

Pfade, für die Druckvorlagen, Dokumente und Bilder. Tragen Sie hier die einzelnen Pfade 

des Servers ein, beispielsweise könnte der Pfad für die Druckvorlagen so aussehen 

\\SERVER-IP\KFZ-Faktura\reports. Oder Sie können auch ein Netzlaufwerk verwenden. 

Alternativ können Sie diese Einträge in der KFZ-Faktura.ini (Konfigurationsdatei) der 

einzelnen Arbeitsplätze manuell anpassen.  

 

Installation der Arbeitsplätze auf einen Terminalserver 

Vor der Installation der Software, erstellen Sie separate 

Installationsordner für die Software pro Benutzer mit den Lese- 

und Schreibrechten (bzw. Vollzugriff) in den 

Installationsordnern. Danach installieren Sie die Software pro 

Benutzer mit der Installationsart "Nur Arbeitsplatz-Dateien" 

und beim Start geben Sie die IP-Adresse des Servers und den 

Datenbankpfad ein. Anschließend erstellen Sie auf den 

Desktop der einzelnen Benutzer, die Verknüpfung für die 

zutreffende Softwareinstallation.   

 

Umstellung einer Einzelplatzversion auf eine 

Netzwerkversion 

Erstellen Sie zuerst eine Datensicherung Ihrer 

Einzelplatzversion in der Menüleiste unter "KFZ-Faktura" 

Ÿ "Daten sichern". Deinstallieren Sie nach der 

Erstellung der Datensicherung, KFZ-Faktura über die 

Systemsteuerung von Windows.  

Installieren Sie nach der Deinstallation der 

Einzelplatzversion nun den Server, wie oben 

beschrieben. Nach der Installation des Servers stellen 

Sie in der Menüleiste unter "KFZ-Faktura" Ÿ "Daten 

wiederherstellen" Ihre Daten von der Einzelplatzversion 

wieder her. 

Hinweis : Bei dem Server/Hauptcomputer muss eine statische/feste IP -Adresse für den 

Zugriff der Clients verwenden werden.  

file:///C:/C:/Users/wm00960/Documents/KF/Pfade%23_Reiter_
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Benutzen Sie für die Installation bei mehreren Lizenzen immer die letzten erhaltenen 

Lizenzdaten.  

 

Rechnerwechsel / Serverwechsel 

Bei einem Rechner- /Serverwechsel, können Sie alle erfassten Daten ganz einfach mit der 

Datensicherung auf dem neuen Rechner transferieren. 

Dazu müssen Sie folgende Schritte ausführen: 

Am ALTEN Rechner:  

1. Prüfen Sie die Programmversion unter dem Menüpunkt "Hilfe/Tools" Ÿ "Info".  

2. Datensicherung unter dem Menüpunkt "KFZ-Faktura" Ÿ "Daten sichern" erstellen und auf 

dem neuen Computer transferieren. 

Am NEUEN Rechner:  

3. KFZ-Faktura in der richtigen Version und Installationsart  mit den Lizenzdaten aus Ihrer 

Rechnung installieren. Unter dem Link finden Sie die letzten drei Versionen der 

Installationsdateien von KFZ-Faktura oder auf unserer Internetseite unter "Service" Ÿ 

"Downloads". 

4. Daten mit der Datensicherung über dem Menüpunkt "KFZ-Faktura" Ÿ 

"Datenwiederherstellen" wiederherstellen. 

5. Daten auf Vollständigkeit prüfen, danach können Sie auf dem alten Rechner die Software 

deinstallieren. 

Hinweis :  

Ihre Lizenzdaten finden Sie auf der von uns erhaltenen Rechnung. Benutzen Sie bei 

mehreren Lizenzierungen immer die letzte erhaltene Lizenznummer.  

Sollten Sie Ihre Lizenzdaten verloren haben oder einfach nicht mehr finden, können 

Sie neue Ersatzlizenzdaten bei uns im Shop  bestellen.  

  

https://www.kfz-faktura.de/downloads
https://www.kfz-faktura.de/produkt/neue-lizenzdaten-erstellen
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Problembehandlung  
Normalerweise treten nach der Installation keine Probleme auf. Sollte es bei Ihnen doch der 

Fall sein, sollten Sie folgende Dinge tun bzw. überprüfen.  

Prüfen Sie in den Diensten von Windows, ob der Firebird Server gestartet wurde. 

 

Wenn Sie keine statische IP-Adresse auf dem Server (Vollständige Installation mit SQL-

Server) vergeben haben, kann es sein das der Server nicht mehr von den Arbeitsplätzen 

erreicht werden kann, weil sich die IP-Adresse geändert hat. 

Um die neue IP-Adresse herauszufinden, gehen Sie wie im Abschnitt "Aktuelle IP-Adresse 

des Servers herausfinden" vor oder wenden Sie sich an einen IT-Dienstleister ihres 

Vertrauens. Die neue IP-Adresse geben Sie in die KFZ-Faktura.ini des Arbeitsplatzes ein.  

Geben Sie, sofern notwendig, den Port 3050 in Ihrer Firewall auf dem Server (Vollständige 

Installation mit SQL-Server) frei. 

Überprüfen Sie den Datenbankpfad und die IP-Adresse des Servers in der KFZ-Faktura.ini 

(Konfigurationsdatei). Die Endung Ăiniñ kºnnte in Ihrer Windows-Explorer-Konfiguration nicht 

zusehen sein, da die Endung automatisch ausgeblendet werden könnte. Die Datei befindet 

sich immer im Installationsordner jeder KFZ-Faktura Installation. Sie können die 

Konfigurationsdatei auch per Suche finden, indem Sie ĂKFZ-Faktura.iniñ eingeben. 

  

 

Der Datenbankpfad sollte immer der gleiche bzw. lokale wie auf dem Server (kein UNC-Pfad) 

zu der Datenbank sein.  

Zum Beispiel der Eintrag in der KFZ-Faktura.ini für die Datenbank0 (Demodatenbank) lautet: 

Datenbankpfad=C:\KFZ-Faktura\DB\DB0.FDB  

 

Wenn bei der Serverinstallation der Installationsort "C:\KFZ-Faktura" gewählt wurde.  

Achten Sie darauf, dass die einzelnen Nutzer Lese- und Schreibrechte auf die Freigabe 

haben, wenn Sie Freigabepfade für die Dokumente, Druckvorlagen und Bilder konfiguriert 

haben.   
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Wie für viele andere Anwendungen, kann es auch für KFZ-Faktura nötig sein, dass der 

Installationsordner in den Freigaben oder Ausnahmen in Ihrem Virenscanner gesetzt werden 

muss, damit KFZ-Faktura ungestört arbeiten kann. Hierzu erhalten Sie alle nötigen 

Informationen zur Freigabe vom Hersteller Ihrer Antivirensoftware. Des Weiteren sollten Sie 

keine Energiesparoptionen wie Ruhezustand bei dem Server und den Clients benutzen.  

Aktuelle IP-Adresse des Servers herausfinden  

Drücken Sie auf dem Server (Vollständige Installation mit SQL-Server) die 

Tastenkombination [Windows] + [R].  

Jetzt erscheint das Eingabefenster "Ausführen", da geben Sie den Befehl Ăcmdñ ein und 

klicken auf die Schaltfläche "OK" 

 

Im nªchsten schwarzen Fenster geben Sie den Befehl Ăipconfigñ ein und dr¿cken 

anschließend die [ENTER]-Taste. 

  

Beispielbild, kann bei Ihnen anders aussehen 

Relevant ist die IPv4-Adresse. Diese ist die IP-Adresse, welcher der Computer für die 

Kommunikation im Netzwerk benutzt und erreichbar ist. 

Die IP-Adresse des Servers muss in der KFZ-Faktura.ini-Datei auf den 

Arbeitsplatzinstallationen eingetragen werden. Alternativ wird diese IP-Adresse beim 

Erststart des Arbeitsplatzes abgefragt. 
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SQL-Server starten (Dienst) 

Dieser Abschnitt erklärt Ihnen, wie Sie den SQL-Dienst wieder einschalten können, wenn er 
nicht mehr funktioniert. Dazu müssen Sie die Dienste "Firebird Guardian ï KFZ Faktura" und 
"Firebird Service ï KFZ Faktura" neu starten. 
 
Drücken Sie die Tastenkombination [WINDOWS] + [R] und geben Sie "services.msc"  in das 
Textfeld ein. Drücken Sie anschließend [Enter].

 
Finden Sie die Dienste "Firebird Guardian ï KFZ Faktura" und "Firebird Service ï KFZ 
Faktura" . Beide Dienste müssen nacheinander neugestartet werden. 
 
Um den Dienst neu zu starten, haben Sie zwei Möglichkeiten: 

¶ Klicken Sie auf die Schaltfläche "Neu starten" auf der linken Seite des Fensters. 

¶ Alternativ können Sie mit der rechten Maustaste auf den Dienst klicken und im Kon-
textmenü die Option "Neu starten" wählen. 

Hinweis: Wenn zwei Firebird-Dienste laufen, sollte nur der von KFZ-Faktura aktiv sein, da es 
sonst zu Fehlern kommen kann. 
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Ports in der Firewall öffnen 

Suchen Sie die "Systemsteuerung" über die Windows-Suchfunktion 

 

Klicken Sie auf die Kategorie "System und Sicherheit"  

 



 

  
 

                                                                                   30 

Klicken Sie auf die Kategorie "Windows Defender Firewall" 

 

Wählen Sie in der linken Spalte, den Eintrag "Erweiterte Einstellungen" aus, und bestätigen 

Sie die Benutzerkontenabfrage mit "OK". 
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Im Reiter "Eingehende Regeln" klicken Sie rechts auf "Neue Regeln".

 

Wählen Sie den Regeltyp "Port" aus, und klicken auf die Schaltfläche "Weiter". 

 

1 

2 
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Wählen Sie "TCP" als Protokoll aus, und geben den lokalen Port "3050" ein, anschließend 

klicken Sie auf die Schaltfläche "Weiter". 

 
Bei den Aktionen wählen Sie "Verbindung zulassen" aus, und klicken auf die Schaltfläche 

"Weiter". 

 

1 

2 3 
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Wählen Sie bei den Profilen alle drei Profile aus, und klicken auf die Schaltfläche "Weiter".  

 
Anschließend geben Sie in das Namensfeld "KFZ-Faktura" ein, und klicken auf Schaltfläche 

"Fertig stellen".  
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Updates  

Hauptupdates 

Bei einem Hauptupdate handelt es sich um ein Update, das auch die Version von KFZ-
Faktura ändert, wie beispielsweise von KFZ-Faktura 23 auf KFZ-Faktura 24. Hauptupdates 
beinhalten in der Regel größere Änderungen, wie neue Funktionen, Verbesserungen der 
Benutzeroberfläche oder Anpassungen an der Softwarearchitektur. Achten Sie darauf, dass 
Ihr System die erforderlichen Mindestanforderungen für das neue Update erfüllt. 
Hauptupdates sind kostenpflichtig und können auf der Website kfz-faktura.de erworben 
werden. 
 
Hier gelangen Sie zu einer Videoanleitung auf YouTube: Installation des 
Hauptversionsupdates 
 
Hinweis : Vor jedem Update müssen Sie eine Datensicherung durchführen! Schließen Sie die 

Software an allen Computern bevor Sie das Update starten. 

 
Starten Sie die Installationsdatei mit einem Doppelklick. 
Nun öffnet sich das Installationsfenster, in dem Sie die Lizenzvereinbarung akzeptieren 
müssen. Klicken Sie anschließend auf "Weiter". 
 

 
 

https://www.kfz-faktura.de/produkt/basisversion/
https://youtu.be/D7OyEwNLYYg
https://youtu.be/D7OyEwNLYYg


 

  
 

                                                                                   35 

Wählen Sie nun das Land aus, in dem Sie KFZ-Faktura nutzen, und klicken Sie auf "Weiter". 

 
 
Wählen Sie als Nächstes die Vollversion aus und klicken Sie auf "Weiter". 
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Geben Sie hier die Lizenzdaten für Ihre Version ein und klicken Sie auf "Weiter". 
 
Die Lizenzdaten finden Sie, wenn Sie updateberechtigt sind, auf Ihrer Rechnung bzw. 
in der E -Mail.  
 
Bitte heben Sie Ihre Lizenzdaten immer gut auf, da Sie diese für jede Neuinstallation 
benötigen.  
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Wªhlen Sie auf dem Hauptcomputer/Server die Installationsart ĂVollständige Installation mit 
SQL-Serverñ aus. Wenn Sie die Installation auf den Arbeitsplªtzen (Clients) durchf¿hren, 
wªhlen Sie die Option ĂNur Arbeitsplatzt-Dateienñ aus. 
 
Bei einer Einzelplatzversion wird die Installationsart nicht abgefragt.  
 
Wenn Sie die Software jedoch an mehreren Computern über ein Netzwerk nutzen möchten, 
wählen Sie danach die richtige Installationsart für den Computer aus. 
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Wählen Sie nun den Ordner aus, in dem KFZ-Faktura installiert ist, und klicken Sie auf 
"Installieren". 

 
 
Bestätigen Sie über die Schaltfläche "Ja", dass Sie ein Update durchführen möchten. 
 

 
Jetzt werden Sie gefragt, ob Sie vor der Installation des Updates eine Datensicherung 
gemacht haben. 

 
 
Ohne eine Datensicherung können Sie kein Update installieren. 
 
Der Update-Assistent startet nach der Installation die Datenwiederherstellung. 
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Falls die Datenwiederherstellung nicht automatisch vom Installer gestartet wird, können Sie 
diese über das Windows "Startmenü" -> "KFZ-Faktura" -> "Daten wiederherstellen" manuell 
starten. 

 
Wählen Sie die zuvor erstellte Datensicherung aus und klicken Sie auf die Schaltfläche 
"Datenwiederherstellen". 

 
Nach der Datenwiederherstellung starten Sie die Software "KFZ-Faktura", und die Datenbank 
wird mit Ihren Daten auf den aktuellsten Stand aktualisiert. 
 
Hinweis:  Unter Umständen werden Ihnen nach dem Start der Software weitere 
Zwischenupdates zur Installation angezeigt, die Sie installieren müssen. 
 
Alternativ können Sie nach der Datensicherung die alte Software deinstallieren und die neue 
Version von unserer Internetseite "normal" installieren. Anschließend können Sie Ihre 
aktuelle Datensicherung in der neuen Version wiederherstellen. 
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Zwischenupdates 

Zwischenupdates sind kostenlose Updates, die kleinere Anpassungen und Verbesserungen 

an KFZ-Faktura vornehmen. Sie dienen vor allem dazu, Fehler zu beheben, die Performance 

zu steigern oder kleinere Optimierungen vorzunehmen, um die Benutzererfahrung zu 

verbessern. Diese Updates beinhalten keine grundlegenden Änderungen der 

Softwareversion, sondern konzentrieren sich auf die Fehlerbehebung und Stabilität der 

bestehenden Funktionen. Ein Beispiel für ein Zwischenupdate wäre die Aktualisierung von 

Version 24.5 auf 24.6. Beim Starten von KFZ-Faktura wird automatisch überprüft, ob ein 

Zwischenupdate verfügbar ist, sodass Sie stets mit der neuesten und stabilsten Version 

arbeiten können. Es ist jedoch ratsam, regelmäßig nach verfügbaren Updates zu suchen, um 

sicherzustellen, dass alle aktuellen Verbesserungen und Fehlerkorrekturen angewendet 

werden. 

Hinweis : Vor jedem Update müssen Sie eine Datensicherung durchführen! 

Sie können das Update auch manuell überprüfen und ausführen. Klicken Sie dafür auf 

"Hilfe/Tools" Ÿ "Online Update". 

 

Nun öffnet sich das Update-Fenster. Hier können Sie das Update über "Weiter" starten. 

Zusätzlich können Sie die Update-Einstellungen anpassen und die Versionsinformationen 
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einsehen. 

 

Bei erfolgreichem Download können Sie auf "Download starten" klicken. 
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Klicken Sie nun auf "Installieren". 

 

 
Sie werden noch einmal daran erinnert, eine Datensicherung durchzuführen und alle 
Benutzer abzumelden. Wenn Sie alles erledigt haben, bestätigen Sie mit "Ja". 
 

 
Danach wird KFZ-Faktura gestartet. 
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Datensicherung und Datenwiederherstellung  

Regelmäßige Datensicherung  

Gesetzlich sind Sie verpflichtet, die buchungsrelevanten Daten einschließlich der TSE-

Module für die Dauer der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist ordnungsgemäß zu archivieren. 

Die Daten sind zwar auf Ihrem Computer/Server gespeichert, müssen aber gegen Zerstörung 

(Brand, Wasser, usw.) und Verlust (Diebstahl, Gerätedefekt, usw.) geschützt werden. 

Die Datensicherung sollte niemals vernachlässigt werden, den eine zerstörte oder gelöschte 

Datenbank kann einen hohen finanziellen Schaden auf sich ziehen. Die Datensicherung 

muss mindestens täglich stattfinden, nur so können Sie im Notfall einen großen Datenverlust 

vermeiden.  

Hinweis :  

Die Sicherung kann nur vom Datenverwalter (SQL -Server) durchgeführt werden.  

 

Die Datensicherung können Sie über die Menüleiste "KFZ-Faktura" Ÿ "Daten sichern" 

 

oder über das Startmenü im Windows "Startmenü" Ÿ "Alle Programme" Ÿ "KFZ-Faktura" Ÿ 

"Daten sichern" starten.  
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Nach einem Klick auf die entsprechende Schaltfläche "Daten sichern" erscheint die folgende 

Maske. 

 

Geben Sie den Pfad für die Datensicherungsdatei ein, und bestimmen Sie, ob die 

Dokumente und Bilder auch gesichert werden sollen.  

Wenn Sie die Sicherung mit einem Passwort von unbefugtem Zugriff schützen wollen, dann 

setzen Sie die Option "Passwort setzen" und geben mindestens ein sechsstelliges Passwort 

ein. 

Hinweis :  

Eine spätere Wiederherstellung der Datensicherung ohne die Eingabe des richtigen 

Passworts ist nicht mehr möglich. Deshalb sollten Sie das Passwort notieren oder 

einen für Sie leicht zu merkendes und sicheres Passwort benutzen.  

Um die Datensicherung zu starten, klicken Sie auf die Schaltfläche "Sichern".  

Im mittleren Fenster werden Ihnen die aktuellen Schritte der Datensicherung angezeigt. 

Wenn die Datensicherung erfolgreich abgeschlossen wurde, wird Ihnen die folgende 

Meldung angezeigt:  
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Sie finde unter Ihrem angegebenen Pfad Ihre "KFZ-FakturaBackup_####_####.kfz" Dateien.  

 

Falls Sie die integrierte Datensicherung in KFZ-Faktura nicht benutzen möchten, können Sie 
die Daten manuell oder durch ein anderes Datensicherungsprogramm sichern. Sichern Sie 
bitte folgende Ordner: 

- db 
- Dokumente 
- Reports 
- Bilder 

 

Hinweis :  

Während der manuellen Datensicherung dürfen keine Zugriffe auf die Datenbank stattfinden. 

Das bedeutet, dass Sie in KFZ-Faktura keine Daten bearbeiten dürfen, während die 

Sicherung läuft. 

Automatisierte Datensicherung mit Parametern  

Wenn Sie die Datensicherung automatisch z.B. über die Windows Aufgaben/Task 

durchführen wollen, können Sie die Datensicherung mit Parametern starten. 

Die Datensicherung muss mit folgenden Parametern aufgerufen werden: 

- Der erste Parameter ist ein A, steht für die automatische Sicherung. 

- Der zweite Parameter ist der Datensicherungspfad, der anzeigt, wohin die Sicherung 

erstellt werden soll.  

Der Aufruf könnte beispielsweise so aussehen: 

"C:\KFZ-Faktura\backup.exe" A "X:\Datensicherung\KFZ-Faktura" 
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Datenwiederherstellung  

Die Datenwiederherstellung können Sie über die Menüleiste "KFZ-Faktura" Ÿ "Daten 

wiederherstellen"  

 

oder über das Startmenü im Windows "Startmenü" Ÿ "Alle Programme" Ÿ "KFZ-Faktura" Ÿ 

"Daten wiederherstellen" starten.  

 

Nach einem Klick auf die entsprechende Schaltfläche "Daten wiederherstellen" erscheint die 

folgende Maske.  
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Wählen Sie die Datensicherungsdatei aus, die Sie wiederherstellen möchten, und klicken auf 

die Schaltfläche "Datenwiederherstellen". 

Im mittleren Fenster werden Ihnen die aktuellen Schritte der Datenwiederherstellung 

angezeigt. Wenn die Datenwiederherstellung erfolgreich abgeschlossen wurde, wird Ihnen 

die Meldung "Die Datenwiederherstellung ist erfolgreich durchgeführt" angezeigt.  

 

Problembehebung ï Datensicherung 

Wenn die Datensicherung nicht funktioniert, überprüfen Sie bitte zunächst, ob sowohl das 

Quell- als auch das Zielsystem ausreichend Speicherplatz haben. 

Falls beispielsweise ein Fehler auftritt, bei dem Dokumente nicht gesichert werden können, 

überprüfen Sie, ob der von Ihnen angegebene Dateipfad in Windows korrekt ist und ob Sie 

den Pfad selbst in den Explorer kopieren können, um den Ordner zu finden. Wenn Windows 

den Pfad nicht finden kann, wird es auch in KFZ-Faktura nicht funktionieren, da die Software 

denselben Suchmechanismus wie der Windows Explorer verwendet und auf den gleichen 

Windows-Pfad zugreift. 
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E-Mail -Anbindung  
Für die Nutzung der E-Mail-Funktion in der Software müssen Sie ein E-Mail-Programm wie 

z.B. Mozilla Thunderbird® oder Microsoft® Outlook installieren, das die Simple MAPI 

(SMAPI)-Funktion unterstützt. Diese Programme müssen auf Ihrem Computer installiert und 

mit Ihrem E-Mail-Konto konfiguriert sein. Es gibt auch andere Programme, die Simple MAPI 

(SMAPI) unterstützen. 

Da die Software KFZ-Faktura E-Mails über die MAPI-Funktion von Windows versendet, 

benötigen Sie ein E-Mail-Programm mit MAPI-Unterstützung. In den Einstellungen im Reiter 

"Sonstiges" können Sie verschiedene E-Mail-Versandverfahren einstellen, die gängige 

Probleme im Zusammenhang mit Simple MAPI bei den einzelnen Programmen umgehen. 

Bitte beachten Sie, dass wir keinen Support für einzelne E-Mail-Programme leisten können. 

Bei Problemen mit dem MAPI-Protokoll wenden Sie sich bitte an den Hersteller des 

jeweiligen E-Mail-Programms. 

 

Problembehandlung  

Für jegliche Auswirkungen auf das System, bei Änderung der Registrierung, 

übernimmt die Nürenberg Software Solutions GmbH keine Verantwortung. Bei Fragen 

wenden Sie sich bitte an Ihren EDV-Fachmann Ihres Vertrauens. 

 

Sie bekommen die  Fehlermeldung angezeigt: Systemfehler Code 87.  

Ab Windows 10 Version 1709 fehlt in der Registrie der Eintrag für die MAPI ï Funktion. 

Um die Registrierung zu öffnen, drücken Sie die Tastenkombination [Windows] + [R] es 

öffnet sich das folgende Fenster:  

 

Geben Sie Ăregeditñ in das Feld ein und klicken Sie auf ñOKñ. Es ºffnet sich nun der 

Registrierungseditor in einem neuen Fenster. 

Um jetzt die Änderung in der Registrierung durchzuführen, gehen Sie zunächst in den 

folgenden Pfad: 

ĂComputer\HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\WOW6432Node\Microsoft\Windows 

Messaging Subsystemñ 
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Pr¿fen Sie, ob in der rechten Ansicht die Zeichenfolge ñMAPIñ steht. Ist die Zeichenfolge 

nicht vorhanden, f¿gen Sie diese ¿ber ñRechtsklickñ Ÿ ñNeuñ Ÿ ñZeichenfolgeñ hinzu.

 

Geben Sie als Name ĂMAPIñ ein. 

 
Über einen Rechtsklick auf die erstellte Zeichenfolge ñMAPIñ können Sie den Wert 

Ă ndernéñ. Setzen Sie den Wert f¿r die Zeichenfolgen auf ñ1ñ. 

 
Starten Sie anschließend das KFZ-Faktura neu. 

 

Auf unserer Internetseite im FAQ-Bereich veröffentlichen wir weitere Tutorials und 

Problembehandlungen. 

 

 

 

https://www.kfz-faktura.de/faq/
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Sie bekommen die  Fehlermeldung angezeigt: ñMAPI Error: (2) ï General MAPI failureò, 

ñMAPI Error: (26) ï Not supportedò, ñSystemfehler. Code 126. Das angegebene Modul 

wurde nicht gefundenò oder eine Zugriffsverletzung. 

Sie haben entweder kein MAPI-fähiges Mailprogramm installiert oder die Installation ist 

fehlerhaft. Häufig fehlt dabei die korrekte Registrierung als Standard-MAPI-Mailprogramm 

oder diese ist beschädigt. 

In den meisten Fällen behebt eine Neuinstallation des Mailprogramms dieses Problem. 

Einige Programme bieten zudem eine spezielle Funktion, um die sogenannte MAPI-

Registrierung wiederherzustellen. 

Sollte auch dies nicht zum Erfolg führen, wenden Sie sich bitte an den Hersteller Ihres 

Mailprogramms oder an einen EDV-Fachmann Ihres Vertrauens.  
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Einrichtung der Programmeinstellungen  
Es werden nun Programmeinstellungen beschrieben, die Ihnen helfen, die relevanten Daten 
zu Ihrem Betrieb zu erfassen. 
 
Die Programmeinstellungen finden Sie in der Menüleiste unter "Stammdaten" Ÿ 
"Einstellungen". Die Einstellungen wirken sich nur auf zukünftige Vorgänge aus. 
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Firmendaten 

Hier erfassen Sie alle relevanten Firmendaten zu Ihrem Betrieb.  
 
Die hier eingegebenen Daten werden in den Druckvorlagen im Briefkopf und in der Fußzeile 
gedruckt. 

 
Für den SMS-Versand benötigen Sie ein Kundenkonto auf unserer Internetseite. Sie können 
das Kundenkonto unter dem folgenden Link eröffnen und nach dem Prepaid-Prinzip 
aufladen: 
 
Link: https://www.kfz-faktura.de/mein-konto 
 
Nachdem Sie das Kundenkonto eröffnet haben, geben Sie die Login-Daten des 
Kundenportals in die Programmeinstellungen ein. Dann können Sie, wenn das Kundenkonto 
über genügend Guthaben verfügt, SMS an Ihre Kunden direkt über die Software versenden. 
  

https://www.kfz-faktura.de/mein-konto
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Logo/Briefbogen 

Ihr eigenes Logo für den Briefkopf können Sie über die Schaltfläche "Logo laden" einfügen. 
 
Falls Sie ein vorgedrucktes Briefpapier benutzen, sollten Sie die Option "Briefbogen 
benutzen" deaktivieren.  
 
Um Ihren individuellen Briefbogen zu gestalten oder anzupassen, klicken Sie auf die 
Schaltfläche "Briefbogen gestalten", um den Editor zu öffnen. 
 
Mehr zum Editor finden Sie im Bereich "Formular-Designer" 

 
 

Steuer, Mahnung und Kassenbuch 

In diesem Reiter können Sie die einzelnen Steuersätze anpassen. 
 
Wenn Sie ein Kleinunternehmen sind, aktivieren Sie bitte "Kleinunternehmer gem. § 19 
UStG". Dadurch wird das Feld "MwSt." automatisch überall auf "MwSt. frei" gesetzt, sodass 
in der KFZ-Faktura keine Mehrwertsteuer berechnet wird. 
 
Ihren Kassenbestand aus der alten Software bzw. den Kassenanfangsbestand können Sie 
entweder unter ĂKassenanfangsbestandñ oder als Einlage direkt im Kassenbuch als eine 
Positionsbuchung eingeben. 
 
Unter "Mahnoptionen" können Sie festlegen, nach wie vielen Tagen die Rechnungen zur 
Mahnung fällig sind. Hier legen Sie auch die Mahngebühr und die individuellen Mahntexte 
fest.  
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Durch Klicken auf die Schaltfläche    können Sie die individuellen Mahnungstexte für die 
einzelnen Mahnstufen anpassen und erstellen. 
 
Ein Beispiel für einen Mahnungstext könnte folgendermaßen aussehen: 
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Nummernkreis 

Hier legen Sie die Nummernkreise für Kunden, Fahrzeug, Artikel, Rechnungen, usw. fest. 
 
Wenn Sie einen alphanumerischen Nummernkreis für Artikel verwenden möchten, aktivieren 
Sie die Option "Alphan. ". Dadurch wird keine Artikelnummer automatisch beim Anlegen 
eines Artikels generiert, und die Artikelnummer muss manuell eingegeben werden. 
 

 
 

Schnittstellen 

Für einige Teilekataloge ist es erforderlich, Speicherorte oder Zugangsdaten festzulegen 
bzw. einzugeben, damit diese von KFZ-Faktura angesteuert werden können. Alle anderen 
Schnittstellen, die hier nicht genannt sind, müssen nicht konfiguriert oder eingestellt werden. 
Diese werden automatisch beim Starten des Programms erkannt und konfiguriert. 
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FIBU 

Hier legen Sie die FIBU-Konten fest, die für die Erstellung der Buchungssätze verwendet 
werden. Die Kontonummern sind nicht an einen speziellen Kontorahmen gebunden.  
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Vorgabewert 

Im Reiter "Vorgabewerte" können Textbausteine definiert werden, die automatisch beim 
Erstellen von Vorgängen wie Angeboten oder Aufträgen hinzugefügt werden.  
Ebenso können hier Prozentsätze und Bezeichnungen für Zuschläge wie Kleinteilzuschlag 
oder Lackmaterialzuschlag festgelegt werden. 
Wenn Sie viele Barverkäufe haben, können Sie unter "Rechnung" einen Barkunden für die 
automatische Auswahl bestimmen. 
 
Des Weiteren finden sich hier Optionen und Angaben, die das Verhalten der Software 
steuern. 
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Sonstiges 

Wenn Sie eine Anmeldung mit Benutzername und Passwort für das Programm wünschen, 
aktivieren Sie die Option "Anmeldung erforderlich". Zuvor sollten Sie unter "Stammdaten" Ÿ 
"Benutzer" in der Menüleiste einen Benutzer mit den erforderlichen Rechten anlegen.  
 
Zusätzlich können Sie die Art der Margenberechnung festlegen. 
 
Um die Ladezeiten der Datensätze zu verkürzen, können Sie die Anzeige der Übersichten 
auf eine bestimmte Anzahl begrenzen, insbesondere bei großen Datenmengen oder geringer 
Netzwerkgeschwindigkeit. 
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Kasse 

Hier passen Sie die Einstellungen für die Kasse an, wie z.B. das Verhalten der Kasse, die 

Auswahl der Schnelltasten, die Gestaltung von Zahlungsbelegen und finden all die 

notwendigen und verpflichtenden Einstellungen, Konfigurationen und Aktivierungen für die 

Kassensicherungsverordnung (KassenSichV) für Deutschland und die 

Registrierkassensicherheitsverordnung (RKSV) für Österreich. 

Einstellungen 

In diesem Reiter können Sie das Verhalten oder die Einstellungen für das Zusatzmodul 
"Kasse" anpassen. Durch Aktivieren bestimmter Einstellungen können Sie beispielsweise 
einstellen, dass für jede Kassenbewegung automatisch eine Rechnung erstellt und gedruckt 
wird, oder dass Einnahmen und Barausgaben separat in das Kassenbuch eingetragen 
werden. Des Weiteren können Sie für die Zahlungsschaltflächen die 
Zahlungsbedingungstexte vorgeben und festlegen, welches Format und welcher Drucker für 
den Ausdruck der Kassenbelege verwendet werden soll.  
 

  
  



 

  
 

                                                                                   60 

Schnelltasten 

Unter diesem Reiter legen Sie fest, welche Artikel oder Arbeitswerte über den 
Kassenbildschirm per Maus oder Touchscreen in den Kassenvorgang übernommen werden 
sollen. 

 
Druckformular/Sonstiges 

Hier können verschiedene Druckformulare für den Kassenbeleg, den Bondrucker und den 
DIN-A4-Druck eingestellt werden, die mithilfe des Zusatzmoduls Formular-Designer 
angepasst oder neu erstellt werden können.  
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KassenSichV und FinanzOnline 

Bitte beachten Sie, dass diese Einstellungsreiter länderspezifisch sind. Für Deutschland 

sehen Sie nur die KassenSichV und in Österreich nur FinanzOnline. 

Um Ihr Land einzustellen, können Sie in den Einstellungen im Reiter "Firmendaten" unter 

"Länderkürzel" ändern. 

  

Alle Informationen zur Konfiguration im Rahmen der KassenSichV werden hier beschrieben:  

- Kassensicherungsverordnung (KassenSichV) für Deutschland 

- Registrierkassensicherheitsverordnung (RKSV) für Österreich 

 

  






























































































































































































































































































































































































